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IN JENER MIR ENDLOS 
ERSCHEINENDEN ZEIT WURDE 

ICH ZUM VAGABUNDEN, IRRTE VON 
EINEM LAND INS NÄCHSTE UND 
DURCHQUERTE GEGENDEN, VON 
DENEN MIR NICHT DIE KLEINSTE 

ERINNERUNG BLIEB…

ICH WANDERTE UMHER, DEN BLICK IN DIE 
FERNE GERICHTET GLEICH EINEM GESPENST, 
UND SPRACH NUR, WENN UNBEDINGT NÖTIG.

DER GRUND DAFÜR WAR, DASS ICH 
UNTER DEM EINFLUSS VON KICHA 

STAND, JENEM BLATTGEWÄCHS, DAS DIE 
MENSCHEN BEARBEITEN UND DANN ZU 

HÖCHSTPREISEN VERKAUFEN.

ANFANGS BENUTZTE ICH ES, UM DEN SCHMERZ ZU STILLEN, 
EINE ALTE WUNDE ZU BETÄUBEN, DIE MICH NICHT SCHLAFEN 

LIESS, EINE VERLETZUNG, DIE ICH DER BERÜCHTIGTEN 
SCHLACHT VON KASTENNROC VERDANKTE.

DANN NAHM ICH ES, UM DIE 
UNENTWEGTE FLUT MEINER 

ERINNERUNGEN ABZUSTELLEN.

DIE SCHMERZHAF-
TEN ERINNERUNGEN 
AN MEINE SEELEN-

SCHWESTER.

JENE, DIE 
ICH VERLOR.
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IHR TOD QUÄLTE MICH OHNE UNTER-
LASS. DIE OHNMACHT, DIE ICH IN JENEM 

MOMENT EMPFAND, LIESS MICH VOR 
GRAUEN ERZITTERN.

WÄRE ICH NUR 
SCHNELLER GEWESEN. 

ICH FÜHLTE MICH SCHULDIG, 
FURCHTBAR SCHULDIG.

ABER DAS KICHA HEILT ALLES. 
KEINE SCHULDGEFÜHLE UND KEIN 

SCHMERZ MEHR, SELBST DAS ZEITGE-
FÜHL VERSCHWIMMT. ES WÄRE DAS 
PERFEKTE HEILMITTEL, WÜRDE ES 
EINEN NICHT ABHÄNGIG MACHEN.

WENN MAN ES INHALIERT, GIBT ES EINEM, 
WAS MAN WILL, ES ERFÜLLT EINEN MIT EINEM 
GEWISSEN FRIEDEN… BIS MAN SEIN LETZTES 

GELD AUSGEGEBEN, SEIN LETZTES HAB 
UND GUT VERKAUFT HAT.

DANN KOMMEN 
DIE ENTZUGSER-
SCHEINUNGEN, 
DIE AN EINEM 

NAGEN.

WAS ES IN EINEM HINTERLÄSST? 
ICH WERDE ES EUCH VERRATEN: NICHT 
WENIGER ALS EINEN SCHRECKLICHEN 

ABGRUND, DER NICHT AUSGEFÜLLT WERDEN 
KANN. EURE LEBENSENERGIE SCHWINDET; 
WAS BLEIBT, SIND ZITTERN, FIEBER UND 
SCHMERZEN… UND SEHR SCHNELL VER-
FOLGT EINEN NUR NOCH EIN BRENNENDER 
GEDANKE: »ICH BRAUCHE ETWAS! UNBE-
DINGT!« ICH HÄTTE VATER UND MUTTER 

GETÖTET, UM AN KICHA ZU KOMMEN!

ICH GLICH 
DAMALS WENI-
GER EINEM ELF 

ALS MEINEN 
ALTEN FEINDEN, 
DEN GHULEN.

ICH WAR AM TIEFPUNKT. 
EINEM STINKENDEN, 

SCHLAMMIGEN ORT…

ICH HABE 
GESTOHLEN… 
VOR ALLEM 
VON DEN 

SCHWACHEN.

VOM EINSTIGEN 
KRIEGER WAR NICHT 

MEHR VIEL ÜBRIG. EIN 
WENIG GESCHICK, DAS 
ICH BENUTZTE, UM ZU 
STEHLEN. EIN REST 

FLINKHEIT, DIE MIR HALF 
ZU FLIEHEN, WENN ES 

ESKALIERTE.



KICHA HATTE 
EINEN HOHEN PREIS.

UND ICH BENÖTIGTE 
IMMER MEHR.

ALS ICH BESCHLOSS, DIESEN 
KONVOI VON FUHRWERKEN 
ANZUGREIFEN, SPÜRTE ICH, 
DASS ICH MIT PROBLEMEN 

RECHNEN MUSSTE, ABER ICH 
HATTE SCHON LANGE JEGLICHER 

VORSICHT ABGESCHWOREN.

DER RUF DES KICHA 
WAR STÄRKER.

DANN WURDE ICH 
ÜBERRASCHT.

EIN KIND.

SELBST IN MEINEM 
ZUSTAND KONNTE ICH MICH 
NICHT DAZU DURCHRINGEN, 

ES NIEDERZUSCHLAGEN.

RÜCKBLICKEND 
SAGE ICH MIR, ICH 

HÄTTE ES TUN 
SOLLEN.



ICH HÄTTE DIE SCHATULLE 
LOSLASSEN UND FLIEHEN KÖNNEN…

ABER DAMIT HÄTTE ICH
JEDE HOFFNUNG AUF-

GEGEBEN, MEINE DOSIS 
ZU BEKOMMEN…

UND DAZU FEHLTE MIR DIE KRAFT.

FÜR EINEN MOMENT 
BETETE ICH, NIE WIE-
DER AUFZUWACHEN…

ALS ICH WIEDER BEI 
SINNEN WAR, ROCH ICH 

DEN WOHLIGEN, SALZIGEN 
DUFT VON VATER OZEAN.

ENDLICH WACH?

ICH WAR AUF 
EINEM SCHIFF. 
EINEM ELFEN-

SCHIFF…

VIELLEICHT WAR ES WEGEN 
DES KICHA, ABER DAS GANZE 
WIRKTE ZU REAL, ALS DASS 

ES EIN TRAUM SEIN KONNTE…


